
Freitag, den 21. November 2003

Guten Morgen!

Im Nasdaq 100-Index (NDX) tritt gegenwärtig ein Phänomen auf, das es seit 
Beginn der Rally im März nicht mehr gegeben hat: Das höhere Tief blieb aus. Auf 
Schlusskursbasis ist das jüngste Tief sogar niedriger als das vorhergehende. 
Diese Tatsache signalisiert eine Schwäche im NDX, auch wenn die anderen 
grossen US-Indizes diese Entwicklung bisher noch nicht nachvollzogen haben.

Nasdaq 100 Index - Tageschart
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----------

Ich möchte das Konzept der gleitenden Durchschnitte noch etwas ausbauen und 
auch zukünftig einige interessante Dinge zeigen. Der Merksatz ist: Je steiler ein 
Linienverlauf, desto schwieriger das Durchkommen.

Bei Yahoo hatte ich in den vergangenen Wochen immer einmal wieder das 
folgende Chart gezeigt. Die 200 Wochen-Linie (blau) wölbt sich aktuell nach 
unten, während die 15 Wochen-Linie (rot) den Kursverlauf unterstützt. Aktuell 
findet ein Kampf zwischen beiden Linien statt. Eine wird nachgeben, aber bis es 
so weit ist, könnte Yahoo in eine mehrwöchtige, für Bullen und Bären 
unproduktive Handelsspanne geraten.
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Yahoo – Wochenchart
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Ein Vorstand eines Unternehmens wäre für solch konsistent negativen Zahlen, 
wie sie die folgende Tabelle liefert,  bereits mehrfach ausgewechselt worden. 
Aber leider handelt es sich hier um die Ausgaben und Einnahmen des Bundes 
(Deutschland). Politiker aller Couleur beweisen ihre Eignung immer wieder 
dadurch, dass sie sehr erfolgreich darin sind, mehr Geld auszugeben als 
einzunehmen. Nur einmal ist es ihnen nicht gelungen: Im UMTS-
Versteigerungsjahr 2000. Da konnten sie einfach nicht anders.

Finanzielle Situation des Bundes 
(Deutschland) in Mrd. Euro

Jahr Ausgaben Einnahmen
1993 236,5 205,3
1994 244,9 224,8
1995 250,5 224,6
1996 250,7 210,6
1997 245,6 213,1
1998 253,4 224,5
1999 266,5 240,3
2000 265,2 292,1
2001 260,9 239,9
2002 271,5 238,9

Quelle: Deutsche Bundesbank

----------

China leiht den USA Geld, viel Geld. Die chinesische Zentralbank nennt aktuell 
mehr als 400 Mrd. Dollar als Währungsreserve ihr eigen, das ist ein Zuwachs von 
230 Mrd. Dollar gegenüber dem Jahr 2001. Der Grossteil wird in Form von US-
Bonds gehalten - China ist der zweitgrösste Halter der US-Staatspapiere. 
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Dadurch gibt China den Vereinigten Staaten die Möglichkeit, ihre Defizite zu 
finanzieren.

Jetzt gehen die USA hin und schränken ihren Handel mit China durch die 
Festsetzung von Quoten u.a. auf Textilien, T-Shirts und Fernsehgeräte ein.

Ein Handelskrieg mit einem seiner grössten Gläubiger? Die Chinesen stellten 
daraufhin ihre Käufe von Weizen, Baumwolle und Sojabohnen vorerst zurück.

Alan Greenspan sieht Unheil aufziehen und warnt die USA-Politiker eindringlich 
vor protektionistischen Massnahmen (siehe Absacker).

----------

Zu den Märkten.

1,28 Mrd. Aktien wechselten an der NYSE den Besitzer; das ist schwach, 
besonders für eine Verfallswoche. Das Aufwärtsvolumen betrug 354 Mio., das 
Abwärtsvolumen 917 Mio. gehandelte Aktien. Das Abwärtsvolumen erreichte 
73% vom Gesamtvolumen.

Der Dow schloss mit 9619,42 Punkten um 71 Zähler niedriger als am Vortag. 
Was für ein Reversal heute.

Der S&P 500 verlor 8 Zähler und endete bei 1033,65 Punkten.

Die Nasdaq schloss mit 1881,92 Punkten um 1% niedriger; die Halbleiter 
endeten mit 2,1% im Minus.

Der Transport-Index fiel um 0,4% auf 2855 Punkte.

Grösste Gewinner: ---; Grösste Verlierer: Halbleiter

Der T-Bond Future endete bei 110,30 Punkten, was einer Rendite von 5,02% 
entspricht.

Crude Öl notierte gegen 22:00h in New York bei 31,80 Dollar. Erdgas endete bei 
4,63 Dollar.

Der Dollar Index fiel auf auf 90,72 Punkte.

Der Goldpreis notiert aktuell bei 395,1 Dollar/Unze. Silber notiert zum gleichen 
Zeitpunkt bei 5,28 Dollar. Konsolidierung unterhalb der 400-Dollar-Marke.

Der Gold Bugs Index HUI verlor 0,9% und fiel auf 234,72 Punkte. Der Gold/ 
Silber Index XAU verlor ebenfalls 0,9%; er endete bei 104,22 Punkten. Newmont 
Mining verlor 15 Cent und endete bei 45,05 Dollar. 

----------

Die Indikatoren? Der Volatilitätsindex (VIX) stieg um 3,6% auf 19,48 Punkte. Der 
VXN gewann 1,8% und endete bei 30,49 Punkten. Das Put/Call-Verhältnis endete 
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bei 0,86 Punkten. Der bullische Prozentsatz des Nasdaq 100 schloß bei 69%. Der 
McClellan Oszillator endete bei minus 39,54 Punkten.

----------

Wichtige Zeitprojektionstage für den November: 3.11; 13/14.11; 23.11

 
weinrot=normale Zeitprojektion; orange=Donnerstag vor dem Verfallstag; gelb=Vollmond, 
rot=Verfallstag; dunkelgrau=Neumond

----------

Status Zeitprojektionsdepot: nicht investiert.

Wenn sich die Abwärtstendenz in den kommenden Tagen fortsetzt, könnte ein 
möglicher Tiefpunkt für die kommende grosse Zeitprojektion bei etwa 9480 bis 
9500 Punkten im Dow liegen (siehe Chart). An dieser Stelle treffen sich die blaue 
Unterstützungslinie und der 100-Tages-Durchschnitt (orange). Zielpunkt ist 
aufgrund des Taktes der umgekehrten März-Rally momentan der kommende 
Dienstag, aber wir nehmen es wie es kommt. Auch wenn dieser Punkt bereits 
heute oder am Montag erreicht wird, werden wir einen Long-Trade versuchen.

Dow Jones Index Tageschart
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Steigt der Dow heute, werden wir mit dem Einstieg bis mindestens Montag 
warten, da sich aus Tages- und 60min-Chart kein klares Bild ergibt.

Der Takt der umgekehrten März-Rally verläuft - bei 8-6-12 im Vergleich zu 
8-6-16.

----------

Absacker
Alan Greenspan hat eine ziemlich deutliche Warnung an seinen Präsidenten 
gerichtet, Protektionismus nicht zuzulassen.
http://www.spiegel.de/wirtschaft/0,1518,274912,00.html

Bis morgen
Ihr Robert Rethfeld
Wellenreiter-Invest
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